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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 29.01.2019 

 
 

 

Niederschrift 

23. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 24.01.2019 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Karlheinz Müller  

Stellvertretender Ausschussvorsitzender 
Herr Hansgeorg Münch  

Ausschussmitglied 
Herr Heiko Handschuh  
Herr Siegfried Hartleif  
Herr Norbert Knöll  
Herr Dr. Fritz Roth  
Herr Oliver Schröbel  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Matthias Kreh bis 21:05 Uhr; Vertreter für Mathias Horn 
Frau Peggy Yvonne Pittner Vertreterin für Miriam Mohr 

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Ernst-Ludwig Döring  

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Joachim Ruppert  

Magistrat 
Herr Stadtrat Richard Fikar  
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  
Herr Stadtrat Reinhold Ritter  

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Daum  

Verwaltung 
Herr Ingo Huber  

Schriftführerin 
Frau Andrea Schickedanz  
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Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Herr Mathias Horn Entschuldigt; Vertreter Matthias Kreh 
Frau Miriam Mohr Entschuldigt; Vertreterin: Peggy Pittner 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:28 Uhr 
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Tagesordnung: 
23. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
24.01.2019 
 
 
1. Begrüßung 
  
2. Genehmigung der Niederschrift 
  
3. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
4. Mitteilungen des Magistrats 
  
5. Beratung der Tagesordnung der 26. Sitzung der Stadtverordnetenver-

sammlung 
  
5.1. Nachwahl eines Vertreters für den Abwasserverband "Unterzent/ Untere 

Mümling Breuberg" 
Vorlage: FB1/2974/2018 

  
5.2. Holzvermarktung 

Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) 
Vorlage: FB1/2985/2019 

  
5.3. Haushalt 2019 
  
5.3.1. Beschluss über Änderungsanträge 
  
5.3.1.1. Änderungsanträge der Verwaltung 
  
5.3.1.2. Änderungsanträge der Fraktionen 
  
5.3.1.2.1. Winzerfestbusse; 

Änderungsantrag  der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 
2019 vom 22.01.2019 
Vorlage: Grü/0021/2019 

  
5.3.1.2.2. Sanierung des Radweges nach Altheim; Änderungsantrag der Fraktion 

"Bündnis 90/ Die Grünen" zum Haushalt 2019 vom 22.01.2019 
Vorlage: Grü/0020/2019 

  
5.3.1.2.3. Zuschüsse für Sportvereine; 

Änderungsantrag der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" zum Haushalt 
2019  vom 22.01.2019 
Vorlage: Grü/0019/2019 

  
5.3.1.2.4. Einrichtung E-Stationen und abschließbare Fahrradboxen am P+R Park-

platz Otto-Hahn-Straße; 
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Änderungsantrag der CDU Fraktion  zum Haushalt 2019 vom 17.01.2019 
Vorlage: CDU/0020/2019 

  
5.3.1.2.5.  Austausch der Fenster und der Außentür an der Mehrzweckhalle Wie-

belsbach; Änderungsantrag  der CDU-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 
16.01.2019 
Vorlage: CDU/0019/2019 

  
5.3.1.2.6. Senkung des Grundsteuersatzes B auf 505 v.H.; Änderungsantrag der 

CDU-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 16.01.2019 
Vorlage: CDU/0018/2019 

  
5.3.1.2.7. Aufnahme des Projekts Kita Wiebelsbach in das Investitionsprogramm; 

Änderungsantrag  der CDU-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 16.01.2019 
Vorlage: CDU/0017/2019 

  
5.3.1.2.8. Bienenweiden; Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2019 

vom 20.01.2019 
Vorlage: SPD/0021/2018 

  
5.3.1.2.9. Starterpaket Stoffwindel; Gemeinsamer Antrag SPD/Grüne vom 

22.01.2019 
Vorlage: SPD/0019/2018 

  
5.3.1.2.10. Neubau Kindergarten Wiebelsbach; 

Änderungsantrag  der SPD-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 20.01.2019 
Vorlage: SPD/0027/2019 

  
5.3.1.2.11. Fördermittel an den Reit- und Fahrverein Groß-Umstadt; Änderungsantrag 

der SPD Fraktion zum Haushalt 2019  vom 20.01.2019 
Vorlage: SPD/0028/2019 

  
5.3.2. Haushaltssatzung der Stadt Groß-Umstadt für das Haushaltsjahr 2019 

Investitionsprogramm 
Vorlage: FB2/0421/2019 

  
5.3.3. Haushaltssatzung der Stadt Groß-Umstadt für das Haushaltsjahr 2019 

Vorlage: FB2/0420/2019 
  
5.3.4. Haushaltssatzung der Stadt Groß-Umstadt für das Haushaltsjahr 2019 

Haushaltssicherungskonzept 
Vorlage: FB2/0422/2019 

  
5.3.5. Nachfragen zum Haushalt an die Verwaltung 
  
6. Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Begrüßung 
  
Ausschussvorsitzender Müller eröffnet die 23. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Be-
schlussfähigkeit besteht. 
 
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift 
  
Gegen die Niederschrift der 22. Sitzung vom 07.12.2018 liegen keine Einwendungen 
vor. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
 
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
Es liegen keine Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden vor.  
 
 
 
Zu TOP 4 Mitteilungen des Magistrats 
  
Seitens des Bürgermeisters werden keine Mitteilungen vorgetragen.  
 
 
 
Zu TOP 5 Beratung der Tagesordnung der 26. Sitzung der Stadtverordne-

tenversammlung 
  
 
 
Zu TOP 5.1 Nachwahl eines Vertreters für den Abwasserverband "Unter-

zent/ Untere Mümling Breuberg" 
Vorlage: FB1/2974/2018 

  
Seitens der SPD-Fraktion wird der bisherige Stellvertreter Herr Karl-Heinz Dührig 
vorgeschlagen. Die Vertreterfunktion wird derzeit  noch geklärt. 
Es erfolgt keine Abstimmung.  
Herr Kreh erinnert an die Anwesenheit zur Annahme bzw. das Vorliegen einer schrift-
lichen Annahme der Wahl. 
 
 
 
Zu TOP 5.2 Holzvermarktung 

Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) 
Vorlage: FB1/2985/2019 
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Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Groß-Umstadt beschließt zur 
Vermarktung der in ihrem Wald anfallenden Hölzer im Sinne einer nachhalti-
gen Bewirtschaftung ihres Waldes als Element der Daseinsvorsorge für ihre 
Bevölkerung und die Öffentlichkeit die Gründung einer Anstalt öffentlichen 
Rechts (AöR) mit dem Namen 
 
Holzkontor Darmstadt-Dieburg-Offenbach 
 
gemeinsam mit den nachgenannten Städten und Gemeinden 
 
Asbach-Hähnlein, Babenhausen, Bickenbach, Darmstadt, Dieburg, Dietzen-
bach, Dreieich, Egelsbach, Eppertshausen, Erzhausen, Fischbachtal, Gries-
heim, Groß-Bieberau, Groß-Zimmern, Hainburg, Heusenstamm, Langen, 
Mainhausen, Messel, Modautal, Mühlheim am Main, Mühltal, Münster (Hes-
sen), Ober-Ramstadt, Obertshausen, Otzberg, Pfungstadt, Reinheim, Röder-
mark, Rodgau, Roßdorf, Schaafheim, Seeheim-Jugenheim, Seligenstadt und 
Weiterstadt. 
 
Die Anstalt entsteht durch Vereinbarung ihrer Errichtung, welche am Tage 
nach der letzten öffentlichen Bekanntmachung wirksam wird. 

 

2. Gleichzeitig beschließt die Stadtverordnetenversammlung die als Anlage 1 
vorgelegte Satzung. Diese tritt gleichzeitig in Kraft. Sie beinhaltet folgende 
Kernpunkte: 
 

 Das Stammkapital beträgt 50.000 EUR. Es wird durch die Städte und Ge-
meinden in gleichen Anteilen erbracht. 

 

 Verwaltungsratsmitglieder sind die Oberbürgermeisterinnen/ Oberbürger-
meister/Bürgermeisterinnen/Bürgermeister einer jeden Anstaltsträgerin. 

 

 Der Magistrat wird beauftragt, die für die Gründung der AöR erforderlichen 
weiteren Verfahrensschritte vorzubereiten und die bereits mit der Kommu-
nalaufsicht vorabgestimmte Satzung zum Abschluss zu bringen.  

 

3. Der Bürgermeister als Vertreter im Verwaltungsrat der AöR wird im Rahmen 
der dortigen Abstimmungsprozesse insbesondere ermächtigt: 

 
- den Sitz und die Standorte der Anstalt festzulegen; 

 
- den Entschädigungssatz je verkauften Festmeter festzulegen; 

 
- den Geschäftsplan zu erarbeiten und den Aufbau der Team- und Orga-

nisationsstrukturen zu begleiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Jastimmen 
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Zu TOP 5.3 Haushalt 2019 
  
 
 
Zu TOP 5.3.1 Beschluss über Änderungsanträge 
  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.1 

Änderungsanträge der Verwaltung 

  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2 

Änderungsanträge der Fraktionen 

  
Die Anträge der Fraktionen (Unterpunkte 1 -11) wurden vorgestellt und Rückfragen 
beantwortet.  
 
 
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.1 

Winzerfestbusse; 
Änderungsantrag  der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen zum 
Haushalt 2019 vom 22.01.2019 
Vorlage: Grü/0021/2019 

  
Stadtverordneter Hartleif kann sich auch den Beschluss einer Zielformulierung vor-
stellen, worauf Stadtverordneter Handschuh darauf hinweist, dass dies eine Antrags-
änderung erfordern würde. 
Stadtverordneter Münch bittet um Vorlage von Zahlen hinsichtlich der Frequentierung 
der einzelnen Linien, um Einsparpotenziale erkennen zu können. 
 
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.2 

Sanierung des Radweges nach Altheim; Änderungsantrag der 
Fraktion "Bündnis 90/ Die Grünen" zum Haushalt 2019 vom 
22.01.2019 
Vorlage: Grü/0020/2019 

  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.3 

Zuschüsse für Sportvereine; 
Änderungsantrag der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" zum 
Haushalt 2019  vom 22.01.2019 
Vorlage: Grü/0019/2019 
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Zu TOP 
5.3.1.2.4 

Einrichtung E-Stationen und abschließbare Fahrradboxen am 
P+R Parkplatz Otto-Hahn-Straße; 
Änderungsantrag der CDU Fraktion  zum Haushalt 2019 vom 
17.01.2019 
Vorlage: CDU/0020/2019 

  
Bürgermeister Ruppert teilt mit, dass dort bereits 2 E-Ladestationen vorhanden seien. 
Die Bewirtschaftung von Fahrradboxen solle man analog der geplanten Bewirtschaf-
tung am Bahnhof mit örtlichen Fahrradhändlern regeln. 
Die CDU-Fraktion wird den Antrag entsprechend anpassen und eine Kostenschät-
zung nachreichen. 
 
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.5 

 Austausch der Fenster und der Außentür an der Mehrzweckhal-
le Wiebelsbach; Änderungsantrag  der CDU-Fraktion zum 
Haushalt 2019 vom 16.01.2019 
Vorlage: CDU/0019/2019 

  
Bürgermeister Ruppert berichtet über das Kapazitätsproblem im Bereich des Hoch-
baus. Die ausgeschriebenen Stellen konnten nicht komplett besetzt werden. 
Stadtverordneter Hartleif macht den Vorschlag 100.000,-- Euro im Invest-Bereich zu-
sätzlich bereitzustellen. Stadtverordneter Handschuh wird mit Herrn Huber Rückspra-
che halten. 
 
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.6 

Senkung des Grundsteuersatzes B auf 505 v.H.; Änderungsan-
trag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 16.01.2019 
Vorlage: CDU/0018/2019 

  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.7 

Aufnahme des Projekts Kita Wiebelsbach in das Investitions-
programm; 
Änderungsantrag  der CDU-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 
16.01.2019 
Vorlage: CDU/0017/2019 

  
Die Anträge der CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion werden vorgestellt. 
 
Bürgermeister Ruppert berichtet über Einwendungen der Kommunalaufsicht zu „Ti-
teln ohne Mitteln“. 
 
Die Kostenschätzung der SPD-Fraktion beruht auf Aussagen der Verwaltung.  
 
In diesem Zusammenhang wird seitens der BVG-Fraktion angemerkt, dass im Sozi-
alausschuss am 05.12.2018 ein Antragsentwurf der BVG hierzu verteilt wurde. Daher 
wäre es schön, wenn man zu einem gemeinsamen Antrag gekommen wäre. 
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Stadtverordneter Dr. Roth regt eine Abstimmung mit dem Landkreis an, wozu Bür-
germeister Ruppert mitteilt, dass der Termin bereits vereinbart sei. 
  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.8 

Bienenweiden; Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Haus-
halt 2019 vom 20.01.2019 
Vorlage: SPD/0021/2018 

  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.9 

Starterpaket Stoffwindel; Gemeinsamer Antrag SPD/Grüne vom 
22.01.2019 
Vorlage: SPD/0019/2018 

  
Stadtverordneter Handschuh regt hierzu an, einen gemeinsamen Antrag zwischen 
SPD/Grüne und BVG abzustimmen.  
 
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.10 

Neubau Kindergarten Wiebelsbach; 
Änderungsantrag  der SPD-Fraktion zum Haushalt 2019 vom 
20.01.2019 
Vorlage: SPD/0027/2019 

  
 
 
Zu TOP 
5.3.1.2.11 

Fördermittel an den Reit- und Fahrverein Groß-Umstadt; Ände-
rungsantrag der SPD Fraktion zum Haushalt 2019  vom 
20.01.2019 
Vorlage: SPD/0028/2019 

  
Stadtverordneter Handschuh äußert Bedenken und regt eine juristische Prüfung des 
Antrags an. 
  
 
 
Zu TOP 5.3.2 Haushaltssatzung der Stadt Groß-Umstadt für das Haushalts-

jahr 2019 Investitionsprogramm 
Vorlage: FB2/0421/2019 

  
Es erfolgt keine Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt.  
 
 
 
Zu TOP 5.3.3 Haushaltssatzung der Stadt Groß-Umstadt für das Haushalts-

jahr 2019 
Vorlage: FB2/0420/2019 
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Es erfolgt keine Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt.  
  
 
 
Zu TOP 5.3.4 Haushaltssatzung der Stadt Groß-Umstadt für das Haushalts-

jahr 2019 Haushaltssicherungskonzept 
Vorlage: FB2/0422/2019 

  
Es erfolgt keine Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt.  
  
 
 
Zu TOP 5.3.5 Nachfragen zum Haushalt an die Verwaltung 
  
Ausschussvorsitzender Müller 

 kündigt einen gemeinsamen Haushaltsantrag mehrerer Fraktion zur Anbrin-
gung von Informationsschildern an Straßenschildern an. 

 
Stadtverordneter Dr. Roth 

 fragt an, ob es bereits ein Nutzungskonzept für die neuen Räumlichkeiten im 
Pfälzer Schloss gibt. Hierzu teilt Bürgermeister Ruppert mit, dass der Magistrat 
zunächst in der nächsten Sitzung die Räume besichtigen werde. 

 erkundigt sich bezüglich des Klassik Open Airs. Bürgermeister Ruppert teilt 
mit, dass derzeit noch Abstimmungen hinsichtlich des Sponsoring laufen. 

 erkundigt sich bezüglich der Erstellung eines Kulturkonzeptes durch eine 
Agentur, wozu Bürgermeister Ruppert mitteilt, dass es sich hierbei um eine 
Kooperation mit der Agentur handele, aber diese kein Kulturkonzept für die 
Stadt ausarbeite. 

 fragt nach den Stellenausschreibungen im Bereich „Gebäudemanagement“, 
wozu Bürgermeister Ruppert mitteilt, dass diese bereits im Nachtrag einge-
stellt wurden. 

 
 
Zu TOP 6 Mitteilungen und Anfragen 
  
Stadtverordneter Schröbel teilt mit, dass es im Bereich des Fraktionsvorsitzes der 
SPD einen Tausch gegeben habe. Neuer Vorsitzender ist Karl-Heinz Müller und er 
übernimmt die Stellvertreterposition.  
 
Seniorenbeiratsmitglied Daum erkundigt sich bezüglich eines Kiosks und einer Toilet-
te am Bahnhof.  Bürgermeister Ruppert teilt mit, dass bisher kein Kioskbetreiber ge-
funden werden konnte. Unabhängig davon wird es ein Toilettenangebot an dieser 
Stelle geben. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, bedankt sich Ausschussvorsit-
zender Müller für die sachliche Diskussion und schließt die Sitzung. 
 
 
Karlheinz Müller Andrea Schickedanz 

Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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